
 

Die Präsidentin 
Prof. Dr. Martina Brockmeier 
 

brockmeier@leibniz-gemeinschaft.de 
T +49 30 20 60 49 - 400 
 

Leibniz-Gemeinschaft 
Chausseestraße 111 

10115 Berlin 

 

 

 

29. März 2023 

 
Leibniz-Lunch zum Thema „130 Tage nach der Weltnaturkonfe-
renz: Vom Abkommen zur Umsetzung“ 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Deutschen Bundestags, 
 
die Leibniz-Gemeinschaft lädt Sie herzlich ein zum Leibniz-Lunch mit 
dem Thema „130 Tage nach der Weltnaturkonferenz: Vom Abkom-
men zur Umsetzung“  

 
am         28.04.2023 von 12:30 bis 14:30 Uhr 
im          Sitzungsraum 6.554 des Jakob-Kaiser-Hauses,  

  Dorotheenstr. 100/101, 10117 Berlin. 

Im Rahmen der Weltnaturkonferenz in Montreal 2022 hat sich die inter-
nationale Staatengemeinschaft mit dem „Kunming-Montreal Global Bio-
diversity Framework“ neue Ziele zum Schutz der Artenvielfalt gesetzt. 
130 Tage nach der Weltnaturkonferenz möchten wir dies zum Anlass 
nehmen, um mit Ihnen über die Umsetzung des Abkommens in 
Deutschland zu diskutieren. Konkrete Punkte betreffen dabei die Ver-
knüpfung der Biodiversitäts- und Klimakrise, das nachhaltige Manage-
ment von Wäldern, den Zusammenhang von Biodiversität, Sprache und 
Kultur, die Gewährleistung von Ernährungssicherheit sowie die zu-
kunftsgerechte Gestaltung der Landwirtschaft. Diese und weitere As-
pekte sollen auch vor dem Hintergrund aktueller politischer Strategien 
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wie z.B. der nationalen Biodiversitätsstrategie, der Boden- und Was-
serstrategie sowie der Zukunftsstrategie Forschung und Innovation be-
leuchtet werden. 
 
Nach einer Begrüßung durch die Präsidentin der Leibniz-Gemeinschaft 
Prof. Dr. Martina Brockmeier, sowie durch den Vorsitzenden des Aus-
schusses für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung Kai 
Gehring MdB, werden folgende Expertinnen und Experten der Leibniz-
Gemeinschaft und des Leibniz-Forschungsnetzwerks Biodiversität mit 
einem kurzen Impuls die Grundlage für eine offene Diskussion legen:  
 
1) PD Dr. Kirsten Thonicke, Sprecherin des Leibniz-Forschungsnetz-

werks Biodiversität und stellvertretende Abteilungsleiterin „Erdsys-
temanalyse“ am Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK): 
„Die 10 Must-Knows aus der Biodiversitätsforschung mit Fokus auf 
Klima, biokulturelle Lebensräume, Wald und den Wert von Biodiver-
sität - nationale und internationale Perspektiven“ 

2) Prof. Dr. Jörg Overmann, Wissenschaftlicher Direktor des Leibniz-
Instituts DSMZ-Deutsche Sammlung von Mikroorganismen und 
Zellkulturen und stellvertretender Sprecher des Leibniz-For-
schungsnetzwerks Biodiversität: „Von der Weltnaturkonferenz zur 
nationalen Biodiversitätsstrategie, von der Grundlagenforschung 
zur Politikberatung“ 

3) Prof. Dr. Annette Prochnow, Abteilungsleiterin „Technikbewer-
tung“ am Leibniz-Institut für Agrartechnik und Bioökonomie (ATB), 
und PD Dr. Katrin Drastig, Arbeitsgruppenleiterin „Wasserprodukti-
vität in der Landwirtschaft“ ebenfalls am ATB: „Diversifizierung in 
der Landwirtschaft - ein Beitrag zur Ernährungssicherheit, zur För-
derung der Biodiversität, zu Klimaschutz und zur Anpassung an den 
Klimawandel“ 

Ich würde mich sehr über Ihre Teilnahme freuen.  

Bitte geben Sie uns bis zum 17. April 2023 per E-Mail Rückmeldung an 
Viktoria Peymann (peymann@leibniz-gemeinschaft.de). 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Prof. Dr. Martina Brockmeier 

Präsidentin der Leibniz-Gemeinschaft 
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